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ErI äuterungen

Rechtsgrundlage und Erhebunqsgegenstand

Über die dem öffentlichen Verkehr dienenden
Eisenbahnen wird aufgrund der Verordnung über
eine Eisenbahnstatistik vom 8.8.1965 (BGB1. I
S.749) seit dem 1.1.1955 eine Bundesstatistik
durchgeführt, geändert durch das l. Statistik-
bereinigungsgesetz vom 14.3.1980 (BGBl. I
S. 2941. In diese Statistik werden alle Unter-
nehmen einbezogen, die Eisenbahnverkehr be-
treiben, gleichgültig ob der Schwerpunkt der
wirtschaftlichen Tätigkeit eines Unternehmens
in diesem Bereich, in einem anderen verkehrs-
wirtschaftlichen Sektor oder außerhalb der
Verkehrswirtschaft liegt. Die Erhebungstatbe-
stände beziehen sich stets nur auf den Eisen-
bahnsch ienenverkehr.

Erhebungsgebiet

Erhebungsgebiet ist däs Bundesgebiet einschl.
BerIin (West). Der durch BerIin (West) führende
Durchgangsverkehr wird jedoch nicht erfaßt.

Erhebungsumfang

Die Eisenbahnstatistik erfaßt monatlich die
wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen,
Verkehrseinnahmen und BahnbetriebsunfälIe. Die
erhobenen Verkehrsleistungen erstrecken sich
auf den Personenverkehr, den Expreßgutverkehr
und den Güterverkehr. Beim Güterverkehr wird
neben dem frachtpflichtigen Verkehr auch der
Dienstgutverkehr der Eisenbahnen ernittelt.

Auskunftsptliqht

Zur Eisenbahnstatistik sind alle Unternehmen
auskunftspflichtig, welche dem öffentLichen
Verkehr dienende Eisenbahnen betreiben; das
sind die Deutsche Bundesbahn und die nicht-
bundeseigenen Eisenbahnen des öffentlichen
Verkehrs.

Hauptverkehrsbez iehungen

In der Güterverkehrsstatistik werden folgende
Hauptverkehrsbez iehungen dargestellt :

Verkehr innerhaLb des Erhebungsgebietes.
Hierzu zählen aLle Sendungen von einem
Bahnhof zu einem anderen Bahnhof im Er-
hebungsgebiet. Dabei ist es gleichgültig,
ob der Transport auch über Strecken aus-
serhalb des Erhebungsgebietes geht oder
ob der Empfangsbahnhof ein ausländischer
Bahnhof im Bundesgebiet ist.

Verkehr des Erhebungsgebietes mit der
Deutschen Demokratischen Republik und
BerLin (Ost).

Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr
des Erhebungsgebietes mit Gebieten aus-
serhalb des Erhebungsgebietes sowie aus-
serhalb der Deutschen Demokratischen Re-
publik und Berlin (Ost).

Durchgangsverkehr = Verkehr zwischen Ge-
bieten außerhalb des Erhebungsgebietes
durch das Erhebungsgebiet. Der nur durch
Berlin (Iüest) führende Durchgangsverkehr
wird nicht erfaßt.

Verkehrsbe irke und Gütersystematik

Der regionalen Darstellung des Güterverkehrs
Iiegt das nVerzeichnis der Verkehrsbezirke und
Häfen, Ausgabe 1980" zugrunde.

Der Nachweis der Güterart erfolgt nach dem
I'Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik,
Ausgabe 1959". Die Angaben für die Güterab-
teilung 9 werden getrennt nachgewiesen als
"Andere Halb- und Fertigerzeugnisse" und "Be-
sondere Transportgüter".
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Eisenbahnverkehr im September 1 983

Im öffentlichen Eisenbahnverkehr wurden
September 1983 insgesamt 109,7 MilI. Fah

im
rgäs te

beförderti davon reisten 48,0 Mi1I. Personen
zu Normaltarifen, 27,9 llill. zu Tarifen des
Berufsverkehrs und 33,8 lvlilI. im Schülerver-
kehr. Im Güterverkehr wurden im Berichtsmonat
26,4 l4ill. t transportiert; außerdem wurden
38 300 t Expreß9ut befördert.

Gegenüber September 1 982 war die Zahl der be-
förderten Personen insgesant um 11,0 t höher.
Die Verkehrsleistung hat sich mit 3,7 Mrd.
PersonenkiLometer nur um 6r9 t erhöht, weil
die mittlere Reiseweite mit 33,4 km um 315 t
kleiner war. Bei der Personenbeförderung zu
Normaltarifen wurden 2r0 *, im Schülerverkehr
sogar 53,8 t mehr Passagiere gemelde! wäh-
rend das Fahrgastaufkommen im Berufsverkehr
um 5r4 * abnahn.

Im Güterverkehr 1ag beim frachtpflichtigen
Verkehr die Transportmenge mit 25,3 I.,1i11. t
um 1,98 und die Verkehrsleistung mit 4,9 titrd.
Tonnenkil-ometer um 7 t höher als in September
1982. Das Transportaufkommen in Dienstgutver-
kehr war nit 1,1 Mi1I. t um 6,1 t größer
als im Vergleichsmonat.

Die Eisenbahnen erzielten aus den oben ange-
führten Verkehrsleistungen im Berichtsmonat
Einnahmen in Höhe von 1 189 Mill. DM (+ 5,2 t),
darunter aus den Personen- und Gepäckverkehr
435 MiII. DM (+ 4,8 t) und aus dem Güterver-
kehr 710 Mill. DFl (+ 5,8 t).

In den Dlonaten Januar - September 1 983 wurden
im Personenverkehr 835 MiIt. Fahrgäste beför-
dert (- 0,8 I gegenüber Januar/September 1982)
und 224 Iviitl. t cüter ( - 6,3 t ) sowie 325 500 t
Expreßgut (- 8,0 8) transportiert.

Der Personen- und Gepäckverkehr erbrachte in
diesem Zeitabschnitt nahezu unveränderte Ein-
nahmen in Höhe von 3 489 MiII. DM, der Güter-
verkehr 5 831 Mil1. Dll (- 4,2 *) und der Ex-
preßgutverkehr 370 Mi11. DM (- 2,6 t). In
den Einnahmen ist' die Umsatz-(tlehrwert-)steuer
nicht enthalten.
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Tabellenteil

1 Gesämtübersicht

Abnahne (-)Gegenstand der Nachweiaunq

Personenverkehr

Beförderte Personen
darun ter Berufsverkehrl )

Schülerverkehrl )

Personenkilmeter ....
daEunter ! Berufsverkehrl

SchüI erve rkehr

üittlere Reisewelte , ,,....
darunter3 Berufsverkehrl) .

schüterverkehr I )

Expreaag utverkehr

Güterverkehr

Beförderte cüternenge lnaqeamt .
Prachtpfllchtiqer verkehr . ... ..
wagenladungsverkehr .,.
Stückgutverkehr ...,..

Dienatgutgerkehr ......

GeleI stete Tonnenklloneter

Tariftonnenklloneter insgegmt ..
Frachtpfllchtiger Verkehr ......
liagenladungsverkehr . ..
Stückgutverkehr ......

Dienstgutverkehr .....
Itittlere versandweite insqesant .

El nnahmen

Personen- und cepäckverkehr
Expressgutverkehr .........
Güt erverkehr

39 218
11 879
302,9

38 311

r 1 651

304, r

verkehrsleistungen

33 515
r0 194
303, 3

verkehrselnnahnen2 )

423 416.4
38 524,s

503 7s1,9

82

Anzahl
An z ahl
AnzahI

000 Pkm

000 Plm
000 Pkn

000
000
000
000
000

OOO DM

OOO DM

000 Dli{

98 832 570
29 811 299
21 959 133

92 010 879
26 804 350
20 1r8 8r4

109 658 312
27 893 r93
33 767 718

841 679 588
276 659 10't
185 967 594

835 358 623
264 861 857
't99 426 565

- 0,8
- 4,3
+ 7,2

423 967
506 385
308 074

3 3r5 066
411 90 I
268 532

3 56r t37
435 291
448 1 33

30 176 680
4 670 565
2 678 899

29 154 953
4 414.427
2 896 676

3,4
5,s
8, r

34,6
11.0
14 ,0

36 ,0
15t4
13, 3

33. 4

15,6
13,3

35.9
16 .9
14, 4

34 t9
16.1
14,5

+

km

kn
kn +

I

7

2,
1,
0,

Beförderte Tonnen ...
Tari ftonne nkil oneter
l,llttlere versanalweite

t
I 000 tkn

lon

a35 271,3
43 905,3

710 221.4

3s3 897
't07 591

304,0

3 490 63'1.5
379 444,2

6 085 220,1

325 528
98 547

3O2,7

3 {89 433,5
369 620,2

5 831 241.3

8,
I,
0,

25 908
24 871
24 625

246
r 038

23 635
22 640
22 437

203
995

26 435
25 334
2s 097

238
1 t0t

239
231
229

2

7

o79
387
277
lt0
710

223
215
213

t
I

913
874
879
995
039

5,3
6,7
5,7
5,5
4,3

000 tl§r
000 tlsn
000 tlsn
000 tlsn
000 tkn

lsn

4 760 979
4 608 876
4 s31 053

77 823
152 r03

183 ,8

4 308 786
4 173 729
4 109 181

6{ 548
135 057

182 ,3

084 139
932 669
856 356
76 303

151 il70
192 ,3

44 629 555
a3 54't '192

42 A74 085
673 706

1 081 754
185,7

4t 559 3{l
40 572 413
39 936 621

635 792
1 095 928

185,1

6.6
6,8
6,9
5,5
1,4
0,3

+

+

415 449.3
43 527.5

571 148,3

0,0
2,6
4,2

l) Berufs- bzw. schüIerverkehr. der zu ernäßiqten Tarifen(Zeitkarten) abqefertigt wird.

Septenber Auqust Septenber Januar - SeptemberMaß-
einheit
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3 GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZTEHUNGEiI,VERKEHRSGEB!ETEl,l Ul{D VERKEHRSBEZIFKEN
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